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D kaiſerl Poſtanſtalten von uns ſelbſt und unſeren Boten
7 unausgeſetzt angenommen Die Expedition

ſchule Die Entſcheidung des Oberkirchenraths in der
Sydow ſchen Angelegenheit

Mit dem Spruche des evangeliſchen Oberkirchenraths in
Sachen Sydow iſt endlich eine für die Angehörigen unſerer
evangeliſchen Landeskirche höchſt peinliche Angelegenheit ent
ſchieden Das Urtheil welches dem brandenburgiſchen Conſiſto
rium Unrecht giebt und den alten würdigen Prediger wieder
in ſein Amt einſetzt iſt erſt nach harten Kämpfen gefällt wor
den und giebt der aufgebrachten öffentlichen Meinung wenigſtens
einige Genugthuung Die Thatſache aber daß es möglich
war den Dr Sydow auch nur zeitweilig aus Amt und Wür
den zu jagen ſowie die in dem Urtheil der oberſten kirchlichen
Behörde enthaltene Zuerkennung eines verſchärften Ver
weiſes laſſen einen Stachel zurück der immer noch empfind
lich genug drückt Unſerem Dafürhalten nach iſt jener Ver
weis nicht gerechtfertigt da Herr Sydow in ernſter wiſſen
ſchaftlicher Weiſe von dem proteſtantiſchen Grundrecht dem

in der Schrift Gebrauch gemacht hat er hat das
gebniß ſeines Forſchens vor den Menſchen bekannt und ſich

redlich bemüht dieſes Ergebniß mit den Glaubensſätzen der
Kirche in Einklang zu bringen Die Bemühungen die er an
eſtellt zielen darauf hin möglichſt weite Kreiſe der evange
iſchen Kirche zu erhalten und nach ſeinen Kräften zu verhüten

daß nicht ein großer Theil unſerer ſogenannten gebildeten Ge
ſellſchaft von der Kirche ſich abwende und der irchenloſigkeit
verfalle Sein Beſtreben war wie heute die Nat Ztg
ſagt von reformatoriſchen und conſervativen Gedanken getra
en und verdiente deshalb das Gegentheil eines Verweiſes
eine Gemeinde hat ſich auch auf alle mögliche Weiſe

in dieſem Sinne ausgeſprochen und dadurch dem Verur
theilten eine innere Genugthuung trotz des formell giltigen
Richterſpruchs verſchafft Aber wir wiſſen ja Alle wie die
inneren und Verfaſſungszuſtände unſerer Kirche in den letzten
dreißig Jahren geworden ſind wie eine dogmatiſche Rich
tung welche vor 1840 die offiziell anerkannte war und auch
als unſern Geſellſchaftsſtand verbürgend angeſehen wurde
ſeit jener Zeit etwa mehr und mehr verketzert wird wir wiſ
ſen es daß in unſere Conſiſtorien ein Geiſt der Unduldſam
keit eingezogen und eingeführt worden iſt welcher nur einen
zornigen Gott kennt und dieſes Jdeal verzerrt und durch

konſiſtoriale Jurisdiktion in das Menſchliche zu überſetzen
ſucht Wir wiſſen es daß von der Gemeindefreiheit der
M apoſtoliſchen Zeit wir heute ſo fern als je ſind und daß viel

mehr die fromme Glaubensherrſchaft einer menſchlichen und
mit Unfehlbarkeit ausgeſtatteten oberſten Spitze das

Jdeal unſerer dermalen noch herrſchenden Theologie iſt Un
ter dieſem Geſichtspunkt wollen wir dem Spruch des evange

liſchen Oberkirchenraths gern die günſtigſte Seite abgewinnen
wohl ne wie ungünſtig die äußeren Verhältniſſe lagen
und wie ſchwer es war auch nur ſo weit als geſchehen chriſt
licher Toleranz gegenüber dem alijüdiſchen Eifer unſeres bran
denburgiſchen Conſiſtoriums Geltung zu verſchaffen Wir
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vergebens durch ausgebildetſten Dogmatismus und äußerlich

ſtramme Organiſation zu erreichen trachtete

4 Telegraphiſche Nachrichten
Vern 9 Juli Jn Folge einer Anzeige des deutſchen

Reichskanzleramtes daß die ſämmtlichen betreffenden Staaten
Bern für die Congreßabhaltung behufs der Gründung eines
europäiſch nord amerikaniſchen Poſtvereins vorgeſchlagen hätten
hat der Bundesrath beſchloſſen die definitive Einladung zur
Abhaltung des Congreſſes in Bern für den 1 Septbr 1873
zu erlaſſen

London 9 Juli Sitzung des Unterhauſes Richards
beantragte daß die Regierung mit den auswärtigen Mächten
Unterhandlungen anknüpfe behufs Errichtung eines permanen
ten Schiedsgerichts Obgleich Gladſtone und der Unterſtaats
ſecretair Enfield ſich gegen dieſen Antrag ausſprachen wurde
derſelbe mit 98 gegen 88 Stimmen angenommen

Deutſches Reich

A Berlin 9 Juli Eine Anzahl achtbarer Verleger hat
ſich kürzlich an den Finanzminiſter mit der Bitte um Erleich
terung in den Formalien der Erhebung der Kalender und
Zeitungsſtempelſteuer gewandt Es iſt Ausſicht vorhandendie Bitte gewährt zu ſehen was vielleicht in gewiſſer Beziehung

hoch anzuſchlagen iſt weil man hier zu Lande in Erleichte
rung von Steuerformalitäten etwas ſchwierig iſt Uebrigens
ſcheint es nicht zu den Unwahrſcheinlichkeiten zu gehören daß
Preußen ſich auf eigene Hand der Zeitungs und Kalender
ſteuer entäußert zumal bekannt iſt daß der Finanzminiſter
Camphauſen ſeine Bereitwilligkeit zur Aufhebung der Steuer
füher ſchon erklärt hat Der Bundesrath hat geſtern
ſeine letzte Sitzung gehalten der Staatsminiſter Delbrück ge
denkt ſich in einigen Tagen für längere Zeit nach Süddeutſch
land zu begeben wohin auch Graf Roon geht ſobald der Mi
niſter des Jnnern von ſeiner heute angetretenen Dienſtreiſe
nach der Provinz Hannover hierher zurückgekehrt ſein wird

Dem Vernehmen nach iſt der bisherige Reichsgeſandte
Herr v Balan zum Staatsſecretär des auswärtigen Amtes
mit dem Range eines preußiſchen Staatsminiſters ernannt
worden

Die heutige Provinzial Correſpondenz ſchreibt in einem
Artikel über die bekannte Adreſſe der reich strenen Ka
tholiken

Das Bedeutſame bei dieſen Vorgängen iſt daß es ſich jetzt nicht
etwa um eine Ausſcheidung ſolcher Elemente aus dem Schooße der
römiſchen Kirche handelt welche ſ9 den vatikaniſchen Glaubensſätzen
nicht unterwerfen mögen nicht um den Glaubensſtreit der ſogenannten
Altkatholiken mit den Gläubigen der päpſtlichen Unfehlbarkeit
nein die Männer welche jetzt mit den Anmaßungen der ultramonta
nen Partei in Gegenſatz treten haben ſich auch nach den vaticaniſchen
Beſchlüſſen als wig Mitglieder der römiſchen Kirche zu erkennen
gegeben ſie ſind zum Theil bis in die neueſte Zeit hin von Rom aus
als treue Anhänger der Kirche anerkannt und geehrt worden auch
ihr jetziges Hervortreten gilt nicht den Glaubensſätzen der Kirche ſon
dern nur dem verderblichen Gebahren einer kirchli n Partei
welche durch ihr ſchroffes Auftreten gegen die weltliche Macht unheil
bare Verwirrung in die gengen von Staat und Kirche zu brin

en und die wahrhaften kirchlichen Intereſſen ſelbſt aufs Schwerſte zu
chädigen droht Es beginnt hiermit eine Scheidung der Geiſter in
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b in S nerhalb der deutſch katholiſchen Kirche im Gegenſa u derzum wollen den Spruch des rn e n das nur deren en abſoluten Herrſchaft fremdartiger dann S
volle Aufdämmern einer beſſeren Morgenrötbe anſehen und Z Flänner aber welche hervorgetreten ſind un den Bann

s der Erwartung leben daß auf dem Boden größerer Gemeinde gieſer vaterlandsfeindlichen Abhängigkeit zu brechen werden ſicherlich
b freiheit die evangeliſche Kirche an innerer Kraft mit der Zeit den Weg den ſie im Bewußtſein ihrer doppelten Pflicht gegen Kaiſer

ben wieder gewinnen wird was das zuletzt herrſchende Regiment und Reich wie gegen die Kirche entſchloſſen betreten haben unbeirrt
r c

20 Herr Ewald erhielt ſehr gegen ſeinen Wunſch ſeinen Platz21 Kein Teſtament
Novelle von M Dobſon

Fortſetzung

Einigermaßen ſchon vurch die Geſpräche der Damen im
Hauſe der Räthin Winterfeld unterrichtet wollen wir jetzt uns
den Perſonen zuwenden welche ſo oft der Gegenſtand ihrer
Unterhaltung waren ſehen inwieweit Erſtere in Bezug auf ſie
Recht hatten und weſſen geiſtige und körperliche Vorzüge einen
ſolchen Einfluß auf den reichen Curgaſt ausübten daß ſein
dunkles Auge jetzt weniger ernſt blickte und der düſtere melancho
liſche Zug aus ſeinem Antlitz zu ſchwinden begann

Nicht die reiche lebensfrohe Wittwe hatte es Wunder in
1 ſo kurzer Zeit hervorgebracht ſondern ihrer armen faſt immer

ernſten aber ungemein lieblichen und anziehenden Geſellſchaf
die I terin war es gelungen oder vorbehalten dem Herzen des ſchondie reifen Mannes eine leidenſchaftliche Liebe einznfißen der nun

ene keinen ſehnlicheren Wunſch kannte als das ſchöne jugendliche
Weſen ſein zu nennen es mit allem ihm zu Gebote ſtehenden

en l Feichthum zu umgeben und ſo viel in ſeinen Kräften ſtand
ihr zu erſetzen was ein hartes Geſchick ihr bis jetzt ver

ſagt hatte

Und Clara Erdmann Sie deren Herz die Liebe bis
her noch fern r die in ihrer traurigen Jugendzeit mit
noch wenigen Männern zuſammengetroffen welche ihr hätten
ein tiefes Gefühl einflößen können Clara Erdmann empfand

t eine tiefe Neigung zu dem ernſten Manne der ihr
eine ſo zarte Aufmerkſamkeit weihete deſſen Augen oft mit ſo

j tiefer Empfindung auf ihr ruheten daß ſie erröthend die ihri
gen ſenken mußte

J An eben jenem Nachmittage nun wo die Damen im Winter
e ſhen Hauſe ſo fürſorglich die Zukunft der drei Menſchen

beſprochen die keine Ahnung von dieſer Fürſorge hatten es
war ein heißer Julinachmittag unternahm eine größere
Geſellſchaft aus dem Bade X eine weitere Tour nach einer in
den Bergen befindlichen Kloſterruine und auch Herr Ewald
und Frau von Breiſach mit ihrer Geſellſchafterin hatten ſich
Pparan betheiligt Die Letzten Beiden wurden getrennt und

der jungen Wittwe gegenüber
Nach etwa einer Stunde war das Ziel erreicht und als

man in dem am Fuße des Kloſterberges befindlichen kleinen
Wirthshauſe einige Erfriſchungen eingenommen beſtieg die
Geſellſchaft denſelben um ſich die noch einigermaßen erhaltenen
Ruinen anzuſehen Dieſen allgemeinen Aufbruch wollte Herr
Ewald benutzen ſich dem von ihm ſo heißgeliebten Mädchen
zu nähern und wenn möglich eine Unterredung mit ihr zu er
langen allein Frau von Breiſach welche ſeine Aufmerkſam
keiten nur auf ſich ziehen wollte ſuchte ihn dagegen an ſich
zu feſſeln um ihn vielleicht zu einer endlichen Erklärung zu
veranlaſſen Sie ſchlug ihm auch jetzt vor ſie in die oberen
Räume des Kloſters zu begleiten obgleich einige von denHerren die dort geweſen erklärten vaß daſelbſt die Ausſicht

nicht ſchöner als unten ſei der Fußboden aber ſchon ſo ſchad
haft daß leicht ein Unglück ſtattfinden könne

Jch bin ſo ängſtlich nicht als Sie vielleicht glauben meine
verſetzte Frau von Breiſach auf dieſe wohlgemeinten

orſtellungen Laſſen Sie uns nur gehen Herr Ewald
aber wo iſt Fräulein Erdmann

Wir fahen ſie ſo eben noch in dem ehemaligen Kloſter
garten den jetzt der Wirth benutzt entgegnete einer der
Herren ward aber im Weiterreden durch ein lautes Gepolter
in dem entfernteſten Theil der Ruine unterbrochen dem gleich
der laute Schrei einer weiblichen Stimme folgte und ehe noch
die Uebrigen ſich von ihrem Schrecken erholt hatten war Herr
Ewald ſchon der Stelle zugeeilt von woher der Schrei ertönte

r zu deutlich hatte er Clara Erdmann s Stimme
erkannt

Raſch dem Laute durch viele Räume hindurch folgend er
reichte er ſie bald aber welcher Anblick bot ſich ihm darl Ohn
mächtig lag das junge Mädchen auf dem Erdboden ganz mit
Staub und Kalk bedeckt während das Blut aus einer Kopf
wunde hervorquoll Haſtig hob er ſie vom Boden auf m
einem Blick überſehend daß den oberen Räumen das loſe Ge
röll welches von den Schritten der dort geweſenen Männer
erſchüttert worden los gebrochen und Clara Erdmann auf
Kopf Schulter und Arme gefallen war

Eben wollte er mit der theuren Bürde das verhängnißvolle
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von Anfechtungen mit Entſchieenheit verfolgen und es kann nicht
fehlen daß immer mächtiger der gute T des deutſchen Volkes
ſich rege und daß die Patrioten aus allen katholiſchen Kreiſen ſich immer
en vereinigen um in Uebereinſtimmung mit dem Wunſch und

ehnen unſeres Kaiſers das glückliche Verhältniß der Confeſſionen
unter einander und mit der Regierung neu zu befeſtigen und dem Va
terlande den inneren Frieden wiederzugeben

Das Cultusminiſterium hat an das königl Conſiſtorium
in Kiel einen Erlaß gerichtet betreffend das Verbot der
kirchlichen Einweihung anderer Fahnen als der Armee
und ausdrücklich hinzugefügt daß die Einſegnung derartiger
Vereinsfahnen durch einen Geiſtlichen ſelbſt wenn dieſer da
bei nicht den Ornat trägt unſtatthaft fei

Bei der Erſatzwahl eines Reichstags Abgeordneten im
Kreiſe Neuſtettin an Stelle des früheren Abgeordneten Geh
Raths Wagener iſt der Rittergutsbeſitzer v Arnim Heinrichs
dorf mit 3349 von 4149 Stimmen gewählt worden Die
Wahl bezeichnet eine entſchiedene Niederlage der Kreuz Zei
tungs Partei welche die größten Anſtrengungen gemacht hatte
um in dieſem ihr bisher ſtets geſicherten Wahlbezirke den

Ober Präſidenten v KleiſtRetzow in den Reichstag zu wählen
Die Arbeiten an den neuen Befeſtigungen um

Straßburg werden wie man der K Ztg ſchreibt auf das
Eifrigſte betrieben Die auf dem linken Rheinufer auf dem
Umzuge zwiſchen den Dörfern Reichſtett und Lingolsheim lie
genden ſechs Forts welche vor ſich einen trockenen tiefen Gra
ben haben ſollen ſchon ſo weit fertig geſtellt ſein daß ſie
bereits jetzt zu einer energiſchen Vertheidigung zu gebrauchen
ſind Jm vorigen Monat haben an zwei auf einander folgen
den Tagen durch das Gouvernement Alarmirungen der dortigen
Garniſon und die daran ſich knüpfende Beſetzung der Forts
nebſt Vorterrain zu Uebungszwecken ſtattgefunden um die
Truppen mit den neuen Verhältniſſen bekannt zu machen
Gegenwärtig betreibt man den Bau der Kaſernen welche in
die Rückſeite der Forts unter einen bedeckenden Erdwall
kommen und ſo die Beſatzung vor einem etwaigen Bombar
dement ſchützen ſollen Die Forts bei Jllkirch Station Graffen
ſtaden und Wangenau welche naſſe Gräben erhalten find in
dieſem Jahre erſt in Angriff genommen und dem nach noch nicht ſo
weit vorgeſchritten als die anderen älteren Forts Jedenfalls
aber wird mit Ablauf dieſes Jahres die neue Stellung auf
dem ganzen linken Rheinufer vertheidigungsfähig ſein und auch
auf dem rechten Ufer um Kehl herum ſind die Stellen für
drei weitere Forts beſtimmt für welche mit dem Ankauf des
dazu erforderlichen Terrains demnächſt vorangegangen wer
den ſoll

Die Angelegenheit des öſterreichiſchen Monitors
Leitha welchem als einem Kriegsdampfer in Paſſau die

Weiterfahrt auf der Donau von Seite der bayeriſchen Be
hörden verweigert wurde iſt durch die Abberufung des Fahr
zeuges erledigt Wie aus bayeriſchen Blättern hervorgeht
wurde das Schiff das nach dem Peſter Lloyd auf ſeiner
Fahrt bis Dillingen gelangte durch drei bayeriſche Jäger
offiziere nach der Grenze zurückgeleitet Vorher hatte ſich das
münchener auswärtige Amt mit einer Beſchwerde an den Gra
fen Andraſſy gewandt und dieſer indem er das öſterreichiſche
Kriegsminiſterium um einen ſachlichen Bericht erſuchte vor
läufig die öſterreichiſche Regierung bei dem bayeriſchen Ge
ſandten in Wien Grafen BraySteinburg entſchuldigt Der
in Lloyd das Organ des Grafen Andraſſy fügt einer

thatſächlichen Darſtellung des Vorfalls hinzu daß es ſich um
eine Uebung der Mannſchaft in der Fahrt auf fremdem bis
her unbekanntem Fahrwaſſer gehandelt habe was der baye
riſchen Regierung aber nicht wahrſcheinlich vorkam

In dieſen Tagen hat die franzöſiſche Regierung bei der

alte Kloſter verlaſſen als die übrige Geſellſchaft hinzutrat
und ihm folgend der raſch dem Wirthshauſe zueilte Frau von
Breiſach ganz entſetzt ausrief Himmel was iſt geſchehen
Wie ſchrecklich ſieht Clara aus

Es wird ſein wie wir Jhnen vorhergeſagt gnädige Frau,
antwortete ihr einer der Anweſenden wahrſcheinlich ſind
Stücke der oberen Wand und des Fußbodens abgebrochen und
auf Fräulein Erdmann herabgeſtürzt

Welch Glüchk daß ich nicht hinaufgegangen bin, erwiderte
Frau von Breiſach ich wäre am Ende in Gefahr geweſen
hinabzufallen und noch ſchlechter dabei weggekommen wie
Clara hier Aber ich kann Jhnen nicht zu Hilfe kommen
Herr Ewald denn die Wirthin und ihr Mädchen werden ſich

meiner Geſellſchafterin wohl annehmen laſſen Sie ſie alſo nur
in deren Händen und folgen Sie uns durch den Kloſtergarten
nach dem Thurm damit wir vor Sonnenuntergang noch die
wundervolle Ausſicht genießen
dahin

Jch werde Jhnen nicht eher folgen bis ich mich überzeugt
wie es mit Fräulein Clara ſteht, entgegnete Herr Ewald mit
einem Blick auf die herzloſe Sprecherin der dieſe verſtummen
machte und einen plötzlichen Argwohn in ihr weckte

Gleich darauf trat er in s Haus während Frau von Brei
ſach langſam und nachdenkend ſich anſchickte den Vorange
gangenen zu folgen die einſehend daß ſie keine Hülſe leiſten
konnten einen kurzen Vorſprung gewonnen hatten denn die
berichtete Unterredung hatte kaum einige Minuten gewährt

Was iſt geſchehen fragte theilnehmend und erſchreckt zu
gleich die Wirthin als ſie die noch immer Ohnmächtige ſah
Nur hierher auf das Sopha lieber Herr Himmel wie das

äulein das eben noch ſo freundlich mit mir ſprach blutetl
lten Sie ihr dies unter die Naſe, e hinzu einetark duftende Eſſenz aus dem Stheant venttere und ſie

Ewald reichend indeß ich Waſſer und Leinen hole den Kop
3 Dinden wobei mir wohl eine der Damen behülfli

n

Die Damen können ſämmtlich kein Blut fließen ſehen undhaben ſich eutfernt daher will ich hnen behit en

C Frau entgegnete ernſt ihr Gaſt ſein
ra s Haupt löſend mit dem er es in der Ruine

Wir Alle begeben uns jetzt
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dienſt beiwohnen würden der kleinen Excommunication ver
fallen daß nichtsdeſtoweniger aber der Beſuch ein ſehr ſtarker
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datan uicht gleich gedacht habe entgegnete er den Arm vor

faſſend ließ ihn aber auf einen Schrei von Clara der

e ſeht ſh

So 10,000 000
sdriedris iſt am Mittwoch in

troffen er wir
behtzer mit dem

vermiethet worden ſind während man vor Monaten u bedeutend
boör Forderungen ſtellte Ein fernerer Rückſchlag wird bei

ſchen St Bernhardinerkirche ſtattgefundene altkatholiſche Got

tesdienſt beſtehend in einer Meſſe und Predigt iſt unter Zu
drang einer nach Tauſenden zählenden Volksmenge abgehalten

M ktholiſche Gottesdienſt wird allwöchentlich
abgehalten werden

vom 27 Juni iſt ein altes Jnſtitut gefallen das wohl als
Unicum in Deutſchland zu betrachten ſein dürfte
nannten Hageſtolzgelder welche bisher zu Gunſten der Witt

wen Verſorgungs Anſtalt entrichtet werden mußten

einer freieren Richtung von Rom men Theologen

t er

für Sammlung finanzieller

eines eidgenöſſiſchen Fonds beſchloſſen aus deſſen Zinſen und
Beiträgen die r e geleiſtet werden können
Grund daß die katholiſche

raliſche Tüchtigkeit und den Wi
jener Commiſſion wendet ſich daher auch nicht bloß an die

RKatholiken ſondern an Alle welche mit dieſen Beſtrebungen
ſympathiſiren

glei die ihn gegen 1
V

Und das iſt der Schah Das dritte Wort in allen Kaffee

Leres als nur vom Schah und ergehen ſich in langen Conjec
turen über die Zukunft des einſt ſo großen herrlichen Perſer

Weg geht den der Groß Mogul gegangen Allerdings wäre

und anderes Volk gemiſcht die alle abſolut den Diamanten

t ſtand darum auch ein fürchterliches Gedränge ſo daß der eine
Dolmetſcher faſt auf den Schah geworfen wurde Mac Mahon

wollte Dazu kommt daß ihm auch der Beſchluß der National
bverſammlung in corpore ver großen Revue beiwohnen zu wollen

zar nicht angenehm iſt Er hoffte allein zu ſein umgeben von
einem glänzenden Stabe und eine Ovation der Armee wäre

um 4 Uhr Nachmittags ſtiegen über Thiergeville ſchwarze Wolken auf
und bald darauf fiel ein ſtarker Hagel welcher mehrere Scheiben der

t grienſte Prug Die Felder waren ringsum mit großen Schloſſen

Formen zeigten Einige zeigten das Bild des heiligen Herzens andere

Bild der heiligen Jungfrau mit dem Jeſuskinde

denzenslaut wieder ſinken heftete aber ihren Blick fragend aufre

bwverk auf Sie herabgefallen
Sie am Kopfe verwundet hat

Schmerzen

mee

und 20,000 000 Francs

zig einge
l wen ten

t bequemen ſich die berliner Herren
hspreiſen vegnterſigehen 0 ſind mehrere Falle

Zyerpt und W in e n t v x de erore wo Wohnungen in aftlichen Häuſern zwei Treppen vonStuben a Madchenſtn hin per October ver

Francs in Silkt

h mehrere Tage daſelbſt aufg

Boatie

be c zu

er jetzigen
nkriſis unausbleiblich ſein
reslau 8 Juli Der erſte hierſelbſt in der evangeli

orzuheben iſt daß nach Mittheilung der Schleſiſchen
olkszeitung alle diejenigen Katholiken welche dieſem Gottes

Die Meſſe ſelbſt wurde in deutſcher Sprache von den
Dieſer altka

derſelben Kirche

Durch eine Miniſterial Verordnung

Beamten der oberſchleſiſchen Bahn nyn
n

Coburg A4 Juli
die ſoge

Die Schweiz iſt darauf bedacht ſich Geiſtliche von

Das Centralcomite des ſchweizeriſchen Vereins
eiſinniger Katholiken hat eine Specialcommiſſion für Ge

winnung tüchtiger altkatholiſcher Studenten der Theologie und

el zur Unterſtützung der
ſelben niedergeſetzt und dieſe letztere ihrerſeits die Bildung

Der
eformbewegung nicht ſchon größere

Dimenſionen angenommen hat liegt hauptſächlich im Mangel
an altkatholiſchen Geiſtlichen Das Volk iſt an vielen Orten
ur Bildung altkatholiſcher Gemeinden bereit aber es fehlt an
rieſtern welche zu deren re die geiſtige Kraft die mo

Willen hätten Der Aufruf

Dr Ronca von Luzern welcher den Student Hausmann vor 8
Tagen im Piſtolenduell t hat ſich geſtern den Gerichten in Bern000 Fres Burgſhaft auf freiem Fuß gelaſſen

Ronca hat keine große Strafe zu befürchten da er von ſeinem
Gegner in der ärgſten Weiſe provocirt worden iſt

Frankreich
Paris 8 Junt Paris iſt wieder einmal das alte alles

Andere iſt augenblicklich vergeſſen über dem Geſtirn des Tages

häuſern iſt der Schah die Zeitungen berichten gar nichts an

reiches Wahr iſt daß wenn auch nur ein Theil von den
Reuter ſchen Projecten ſich verwirklicht Perſien großen Um
wälzungen entgegengeht die unſeres Bedünkens aber nur da
mit enden können daß ſein Beherrſcher ſchließlich denſelben

dies auch das Beſte für das unglückliche Volk es dürfte einen
andern Ausweg gar nicht geben ſo lange die Könige der Kö
nige von der Macht und dem Glanze einer längſt vergangenen
Zeit und vom Marke des Landes zugleich zehren Geſtern
beſuchte der hohe Orientale Mac Mahon in Verſailles das

iner für ihn war in der Spiegelgallerie ſervirt Nachträglich
erfährt man noch daß beim Empfange am Triumphbogen denn
doch nicht alles ſo regelrecht zuging Unter den Dignitäten
mit Stern und Ordensband hatten ſich auch die Decorateure

mann in der Nähe ſehen wollten Für einen Augenbl ck ent

war darüber ſehr entrüſtet noch mehr aber über das Schwei
gen des Volkes welches ihm nun einmal keine Hochs bringen

ihm ſehr willkommen geweſen
In Thiergeville hat ſich ein neues Wunder ereignet Am 29 Juni

Bis dahin iſt die Begebenheit nicht ſo ganz außerordentlich
aber nun kommt das Wunder Bauern welche einige dieſer Schloſſen
aufhoben und betrachteten fanden daß viele derſelben ungewöhnliche

das der heiligen Sacramente noch andere die größten zeigten dasDer gar von
Thiergeville beſtätigte das Mirakel

Jtalien
Der Papſt ſoll ſich dieſer Tage dahin ausgeſprochen haben

daß er das nächſte Conſiſtorium unfehlbar am Sonnabend

hatte und das jetzt von ihrem Blute durchfeuchtet war zugleich
aber auch die Schläfen des jungen Mädchens mit der ſtarken
Flüſſigkeit reibend

Zu ſeiner großen Freube ſchlug dieſes bald die Augen auf
und haſtig den Kopf emporhebend um ſich in dem ihr frem

aume umzufehen ließ ſie dieſen jedoch mit einem Schmer

Ewald der ſich theilnehmend über ſie hinneigte und
beruhigend zu ihr ſagte Es iſt im Kloſter ein Stück Mauer

Fräulein Erdmann welches
Fühlen Sie auch ſonſt noch

tatt aller Aniwort blickte ſie auf ihren linken Arm
Großer Gott der iſt doch etwa nicht gebrochen Daß ich

eine re wieder ſinkenmer mit Jhnen als ich gefüchtet liebes
in, fuhr er dann mit inniger Theilnahme in Blick und

ort fort während eine große Angſt um das geliebte Mädn ſich ſeiner bemächtigte das von Allen verlaſſen allein

ſeinen Beiſtand angewieſen war

m r
S in den 12 Juli abhalten werde

e e

Die Encyclica wird am
Portale der St Peterskirche und an den Thüren aller Haupt
kirchen und am Palaſte der der Cancelatoria angeſchlagen
werden na i in lateiniſcher Sprache

Jn einer A welche einige Deutſche in den nen Tagenbeim ſte hatten Aberrei te einer unſerer Landsleute dem heiligen

Vater deſſen Porträt und bat ihn einen Vers aus der Bibel darunter
u ſchreiben Pius IX beſah das Bild das ſehr gut gemeint aberſehr chlecht gerathen war und ſchrieb dann VNolite timere quia ego

sum Fürchtet euch nicht ich bin es Pius IX
Jn einigen Ortſchaften der Marken ſind Unruhen eher der T

Preiſe der Lebensmittel ausgebrochen Die Bäcker Fleiſcher und Ge
müſehändler werden mit Drohbriefen beſtürmt Viele derſelben habenſich ichen laſſen und halten ihre Läden geſchloſſen An anderen

Orten haben die Wirthshausbeſucher die Arbeit eingeſtellt und verfolgen
jeden bei dem der Durſt größer iſt als die Neigung ſich den Striken
den anzuſchließen Die Polizei a n dieſer neueſten Mäßigkeits

eapoſtel hinter Schloß und Riegel gebracht zu gleicher Zeit aber die
der Oſterien genöthigt ihre den offen zu halten Freie

rinker in freien Kneipen iſt die Looſung

Rußland
Aus Peter sburg 7 Juli bringt ein Telegramm Nach

richten aus Khiwa Danach hätte das orenburg kaukaſiſche
Corps beim Vormarſch vor ſeiner Vereinigung mit den tur
keſtaniſchen Mangyt mit Skurm genommen zerſtört und nie
dergebrannt Kitai aber das ſich ohne Widerſtand ergeben
verſchont Bei jenem Sturm wären ein Offizier und 15
Mann auf ruſſiſcher Seite ſchwer verwundet worden Die
Bewohner der Umgegend von Kitai in einem Umkreiſe von
12 Werſt wurden beſtraft weil ſie auf die ruſſiſchen Truppen
Angriffe gemacht hatten Eine große Zahl von in Khiwa ge
fangen gehaltenen Perſern hat den Schutz Rußlands nachge
v die Zahl der perſiſchen Sclaven wird auf 10,000 ange
geben

General Kaufmann ſchreibt Hrn v Richthofen dem einſt
weiligen Präſidenten der berliner geographiſchen Geſellſchaft
daß von den 3800 Kameelen die er bei Beginn ſeiner Expe
dition gegen Khiwa hatte nur 1200 den Amu Darja erreich
ten der Reſt ſtarb unterwegs Die Truppen ertrugen die
Strapazen recht gut ſie blieben während des ganzen Marſches
geſund Als General Kaufmann in die angebauten Theile
des Khanats einrückte entflohen die Einwohner weil ſie feſt
glaubten alle Männer würden getödtet werden ſobald ſie
ihren Jrrthum einſahen kehrten ſie in ihre reſp Städte und
Dörfer zurück Die ruſſiſche Preſſe bleibt dabei daß Ruß
land niemals England poſitiv rerſprochen habe Khiwa nach
ſeiner Einnahme und der Unterwerfung des Khan wieder zu
räumen

Mit allgemeinem Bedauern wird die Nachricht von dem Selbſt
mord des Oberſten Romanow der die khiwaiſche Expedition mit
machte und zur kaſalinskiſchen Kolonne gehörte aufgenommen Bei
einem Halt in Karu abu brachte er ſich mit einem Revolver einen
tödtlichen Schuß bei Er war gelehrt gebildet Schnriftſteller Leliebt
energiſch Möglicherweiſe hatte die übermäßige Hitze gerade auf ſein
lebhaft thätiges Gehirn einen zur That beſtimmenden Einfluß ausge
übt Ueberdies iſt der Selbſtmord der durch keine großen Kataſtro
phen der Liebe und des Haſſes ſondern faſt wie aus Laune aus
Lebensüberdruß bei guten Verhältniſſen in Rußland geradezu an
der Tagesordnung

Aſien
Ruſſiſche Blätter melden nach einem Privat Telegramm aus

Japan vom t Juli Jn dem Städtchen Bikuzon etwa
100 Meilen von Nangaſaki entfernt iſt ein Aufſtand ausge
brochen Die bis 50,000 Mann ſtarken Aufrührer haben die
Feſtung Fikudko genommen wo ſich Regierungsbehörden be
fanden ſie brannten alle Gebäude nieder ſo daß von den da

nach Saga retteten alle übrigen ſind höchſt wahrſcheinlich
umgebracht

Afrika

rons v d Decken in dem zanzibariſchen Orte Brava wohl
bekannt iſt und ſich dort ſo frei bewegt als ſei er der harm
loſeſte Menſch von der Welt Er iſt ein Händler und heißt
Abdio Der Capitän Malcolm Befehlshaber des britiſchen
Kriegsdampfers Briton hat den Mörder aufzufangen geſucht
aber ſeine Bemühungen hatten nicht den gewünſchten Erfolg
Vielleicht könnte die deutſche Regierung ſagt die Köln
für den Fall daß ſie in der Sache noch keine Schritte gethan
haben ſollte durch unſern Conſul in Zanzibar Herrn Schulz
die näheren Erkundiguüngen einziehen und Maßregeln treffen
laſſen damit den Mörder die verdiente Strafe erreiche Mög
licherweiſe würde ſich auch da die Züchtigung ſolcher Ver
brechen unzweifelhaft ein allgemeines europäiſches Intereſſe
iſt die britiſche Regierung bereit finden bei ihrem gegenwär
tigen großen Anſehen im Lande des Sultans etwaigen Maß
nahmen der deutſchen Regierung ihren Beiſtand zu leihen

e S

Halle den 10 Juli
Meteorologiſche Station Vormittags 10 Uhr 30 Minuten

Wind NordNordWeſt Barometer 27 10 79 Feuchtig
S det Luft 882 Thermometer 16, 3 Der Himmel

edeckt

Telegraphiſcher Nachricht zufolge haben neuerdings Erdſtöße in
der Umgegend von Belluno Schaden angerichtet

Am Morgen des 6 Juli wurden wie aus NewYork gemeldet
wird in Buffalo drei Erdſtöße wahrgenommen Merkwürdig dabei
iſt daß die h nen nicht nur in den Häuſern ſondern auch
auf den auf dem Erieſee liegenden Schiffen empfunden wurden

Provinzial Nachrichten
S Eisleben 8 Juli Die von Jhrem hieſigen Herrn Corre

ſpondenten in ſeinen Referat über die Schulpartien in Eisleben
in Nr 157 ausgeſprochenen Bedenken welche ihn p einer Empfehlung
einer größeren Einfachheit bei Befriedigung der leiblichen Bedürfniſſe
veranlaſſen können wir in ihrem Umfange nicht theilen Wir haben
uns bei der Schulfahrt der J Bürgerſchule eilig und den ganzen
Nachmittag unter der fröhlichen Schaar bewegt ir haben geſehen
wie Kinder und Erwachſene das was ſie von zu Hauſe in ihren Bo
taniſirbüchſen Hondkörben c an Butterbrod Kuchen mitgebracht und
chon wegen des weiten Transportes auf ein Minimum beſchränkt
hatten verzehrt und dazu Kaffee Limonade Bier Waſſer die reicheren
auch wohl eine Flaſche Wein getrunken haben Wir müſſen geſtehen
daß wir nirgends auch nur die geringſte Veranlaſſung zu jener Ermahnung gefunden haben Das Feſt der I Bürgerſchule verlief in ſo ein

r und anmuthiger Weiſe und gewährte dem Beobachter ein ſo
ntereſſantes Stück fröhlichen Volkslebens daß wir nicht umhin können

allen denen unſern aufrichtigſten Dank zu zollen die für Erhaltung
einer ſo wohlthuenden Volksthümlichkeit und Entfernung alles Blaſird n

e

ten und ünſtelten Sorge tragen Ganz beſondern Dank möchten
wir dem Privatſecretöär Wagner ausſprechen Er ein echter Deut

er der auch bei Fröhlichkeit und Feſtſtimmung den Zug nach dem
ealen nicht verleugnet gab der Feier dadurch eine Richtung auf etwas

öheres daß er unter der anweſenden n Menge eine Samm
ung für das in Eisleben projectirte Luther ukmal veranſtaltete Wer

r r et b kein Arzt ſein und unbedingt müſſen Sie gleich
Fortſ folgt

die joviale Weiſe und den urwüchſigen Humor des Hrn
mit welchem er die n und Hände für die Sammlung öffnete der
hat guch bemerlt daß er bei den Eislebern wie bei den Mansfeldern

oßen überhaust die

rin beſchäftigten Beamten nur drei ihr Leben durch die Flucht C

Der Köln Ztg wird aus Zanzibar geſchrieben daß
der Mörder unſeres beklagenswerthen Landsmannes des Ba In

a en
c

e

mit Stolz it

lung einen Ausdruck gen et iubeinahe 9 Thlr Vivat äuen die für den erhabenen Plan arbei
ten ein Pereat denen die die Hände in den Schooß legen

örbig 8 Juli Wer ſeit zehn Jahren unſere Stadt nicht gehen a der r ob re freundlichen Gewandes weldes
ieſelbe jetzt a Aber die Stadtbehörden Zörbigs laſſen ſich s auch

ein

de w

recht angelegen die Stadt zu verſchönern und ſie ſcheuen in Ausn hre chönerungspläne keine Koſten Jn dieſem Jahre
aben ſie begonnen das Straßenpflaſter erneuern zu laſſen und ihr
lan geht dahin in einer Reihe von Pro ſämmtliche Straßen mit

boſſirten Steinen pflaſtern zu laſſen Die Leipziger Straße iſt bereits
fertig hergeſtellt und hat das Pflaſter dieſer einen Straße einen Koſten
aufwand von 1800 Thlr verurſacht Ringsum die Stadt führt ein
ſchöner Promenadenweg der ſich an mehreren Stellen in breite An
lagen erweitert die von einem ſtädtiſchen Baum gärtner gepflegt und
g ütet werden Die Anlagen vor dem halliſchen Thore werden im

pr S er den beſten Schmuck unſerer Zeit ein Kriegerdenk
mal erhalten

Der Dieb welcher am 2 d M im Warteſalon des leipziger
EiſenbahnEmpfangsgebäudes in Magdeburg einem hamburger Kaufmann eine Geldicſge mit circa 6000 Thlr wegescamotirte iſt in

Schöppenſtedt ermittelt und gefeſſelt nach Magdeburg transportirt
worden Etwas über 2000 Thlr wurden noch baar bei ihm vorge
funden Dem Vernehmen nach ſoll er ein früherer Kaufmann aus
Nordhauſen ſein und ſich v D nennen Jn l hatte er
ſich von ſeinem Raube eine Equipage für mehrere Hundert Thaler ſo
wie goldene Uhr und Kette über 100 Thlr gekauft und auch dieſe
Gegenſtände ſind noch in ſeinem Beſitze vorgefunden Mit dem übri
gen Gelde hat er nur ſo um ſich geſtreut und dieſe Verſchwendung war
es zunächſt welche das Auge der Gerechtigkeit auf ihn gelenkt hat

P Aus Anhalt 8 Juli Allen Beamten Anhalts iſt in die
b Jahre eine Gehaltsverbeſſerung zu Theil geworden Um einer
alſchen Verwendung derſelben vorzubeugen hat das Herzog An
haltiſche Miniſterium in einem Erlaſſe vom 6 März 1873 dazu
leichſam eine Gebrauchsanweiſung gegeben und jedem Beamten einenbdruck dieſes Erlaſſes zugeſchickt Nachdem im Eingange deſſelben

auf die Momente er iſt die die Fundamente einer geſunden
Entwickelung des Volkslebens zu erſchüttern und zu lockern drohen,
wird als Zweck des Erlaſſes hingeſtellt daß hieraus für den Beam
tenſtand von den höchſten Stellen bis zu den niedrigſten erhöhte Ver
pflichtungen erwachſen Unter vorzugsweiſe hervortretenden Schwächenunſerer Zeit wird die Genußſuht in materiellen Dingen
inſonderheit auch die Putzſucht und Aeußerlichkeit der
Frauen Firs gelt und den Beamten die unabweisbare Pflicht
auferlegt daß z B n häuslicher Sinn gepflegt
daß überhaupt die hö
halten werden KNicht darin beruhe die Ehre und das Anſehen
der Beamten daß ſie und ihre Familien mit materiell günſtiger ſituir
ten Berufsſtänden in Beziehung auf äußeren Glanz zu concurriren
ſuchen ſondern durch Pflichttreue Anſpruchsloſigkeit und ſittliche

voranleuchten Am Schluß wird die Hoffnung ausge
ſprochen daß der Beamtenſtand Anhalts die Erfüllung dieſer ſeiner
großen en für die Zukunft mit um ſo größerem Eifer anſtreben
werde nachdem er durch die gnädige Fürſorge Sr Hoheit des Her
ogs und die Munificenz der Landesvertretung von den ſchweren

Nahrungsſorgen welche in Folge der allgemeinen Preisſteigerung auf
ihm laſtete nach Möglichkeit befreit worden iſt

Ueber das fröttſtedter Eiſenbahnung lück enthält auch die
Kr eine Schilderung von einem Paſſagier welche wir ihrer An

ſchaulichkeit wegen unſern Leſern nicht vorenthalten möchten
vrlieg am 4 d M Abends 103 Uhr in Halle a S den um 73 Uhr
von Berlin abgelaſſenen Schnellzug nach Frankfurt und fand einen
Platz in einem Halbcoupé erſter Claſſe im zweiten Perſonenwagen
des Zuges Der Zug ſelbſt beſtand nachdem in Corbetha der Leip
ziger Zug hinzugetreten war aus etwa 16 Wagen worunter 2 Ge
päckwagen und der Poſtwagen gezogen von 2 Lokomotiven Diebeiden Gepäckwagen befanden ſich hinter den Locomotiven der Poſt

wagen etwa in der Mitte des Zuges Mein Wunſch die Fahrt mög
lichſt zu verſchlafen wollte ſich nicht erfüllen ich lag wachend im
Loupé und konnte nicht einſchlafen Nachdem der Zug die Station
Gotha verlaſſen hatte und ich meine vergeblichen Verſuche die Nacht
der Nacht entſprechend zu verwenden wiederholte vereitelte diesmal
das überaus ſchnelle Tempo des Zuges welches mir auffiel dieſelben
Da plötzlich ein kurzer Ruck dem momentan eine fortlaufende Kette
derſelben mit ſteigender Haftigteit folgte während der Zug weiter raſte

u dieſem Moment der die unmittelbare Nähe eines ſchweren Un
glücks verkündete fiel mir eine amerikaniſche Vorſichtsmaß
regel für Eiſenbahnunfälle ein Jch mich auf dem Sitze
krumm zuſammen ſteckte den Kopf zwiſchen die Knie und ſchlang die
Arme um r Die Stöße wurden immer heftiger ich fühlte daß
der Wagen ſteil bergab fiel hörte entſetzliches Krachen Donnern und
Brechen noch ein jäher Sturz zur Seite und eine unheimliche
Stille trat ein Obwöhl wie ein Ball im Coupé umhergeworfen
war ich völlig unverletzt und ein inniges Dankgefühl gegen Gott für
dieſe gnädige Errettung aus drohender Todesgefahr durchſtrömte mich
Der Wagen in dem ich mich befand lag auf der rechten Seite das
linkſeitige Wagenfenſter befand ſich über mir Durch daſſelbe gelangte
ich ins Freie und hier ſah ich erſt bei der eben anbrechenden Mor

den furchtbaren Sturz den ich gemacht hatte das ent
etzliche Bild der Verwüſtung welche ſich rechts und links von mir

ausbreitete Hilferufe und Jammergeſchrei tönten von allen Seiten
und rüſtig ſchritten die Herren welche unverſehrt zuerſt das Freie er
reicht hatten unterſtützt von dem faſt durchwe S Fahrperſonal zur Befreiung der verwundeten oder in hulſloſer age befindli

chen m r insbeſondere der Damen und Kinder von denen
ſich ein ziemlich ſtarkes Contingent unter den 250 bis 300 Paſſagie
ren befand Die meiſten der etwa 50 Verwundeten waren am Kopfeverletzt und bluteten ſtark Zu allgemeiner Freude beſtätigte ſich l
Vermuthung nicht welche beim erſten Anblick der grauſigen Scene
jeder Augenzeuge hegte daß der Tod viele Opfer gefordert haben
müſſe nur 2 Menſchenleben waren leider zu beklagen Nachdem in
möglichſt großer Eile die Wagen bez die Trümmer derſelben von
ihren beklagenswerthen Jnſaſſen befreit waren gewann man erſt Zeit
die Unglücksſtätte ſelbſt näher zu hetrachten Die Thüringer Eiſen

n überſchreitet an der verhängnißvollen Stelle einen ſchmalen etwa
800 Schritt breiten Thaleinſchnitt in welchem ein Bach die Land
leute die herzugekommen waren nannten ihn die u el entlang
fließt Ueber dieſen Bach führt ein etwa 45 50 Fuß hoher Viaduct
mit 4 oder 5 Bogen aus Sandſtein Bis zum Viaduct führt durch
das Thal ein Damm der an der Anſchlußſtelle etwa 40 Fuß Höhe

8 und in ſeiner Höhe ſchnell abnehmend in etwa 150 Schritt Ent
ernung vom Viaduct an das Plateau anſchließt Die beiden Loco
motiven hatten den Viaduct paſſirt die erſte ohne zu entgleiſen die
andere war entgleiſt Auf dem Viaduct ſtanden in einiger Entfer
nung untereinander und losgeriſſen von den Maſchinen die beiden Ge
päckwagen deren Trittbretter ſtellenweiſe die Sandſteinmauer des Via
ducts zerſplittert hatten Der erſte Perſonenwagen hatte ſich unmittel
bar auf dem erſten Bogen des Viaducts von den Packwagen lösgelöſt war nach rechts ausgebogen hatte die fußſtarke Sondſeinmager

wie Glas rrrlert und war dann mit einem gewaltigen Satze
durch die Luft die Höhe von etwa 45 Fuß Jnurlergeſte en und
unten umgeſtürzt Der einzige Paſſagier in dieſem für den Zwiſchen
verkehr beſtimmten Wagen eine Dame die in Weimar eingeſtiegen
war war zerſchmettert Die ſämmtlichen übrigen Wagen von denen
nur die drei letzten auf dem Bahnkörper ſtehen geblieben waren waren
den vorhin beſchriebenzn Bahndamm hinuntergefahren und unten zum
größten Theil umgeſtürzt einige derſeloen völlig zerſchmettert

2 ÖwÖGDie dritte Generalverſammlung der Geſellſchaft für
Volksbildung zu Leipzig am 6 und 7 Juli

Die Verhandlungen fanden im leipziger Neuen Schützenhauſe ſtattund waren ſehr ler beſucht gut c en ren u

eren Lebensziele im Auge be

m

W beobachtete j meiſter Dr K
Duncker Dr Max Hirſch Pariſius Prof Biedermann Ober Bürger

Den ten leipziger Blätter zufolgeeiner vieoch aus Leipzigwurden die ne n der Sitzung am 6 nach
ſammlung einleitenden keherſen ne Schulze Delitſch s vom da
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MRkenmeiſter Dr GerüreV RURnag hielt alsdann Hr Hirth über die dſätze der ſta
huichen Theorie ch W indem er den Gedanken aus
Frie daß ein unv Gegenſatz chen Capital und

als ganz a
es einzige Mittel

n Jn ſehr lebendiger Weiſe die für ſeine Thätigkeit als Wan

J ſqhln

n verwahrloſter Kinder zugewandt und für die Verbreitung von

Sorge getragen werden

lebt er ſich jetzt auch an Wochentagen in erfreulicher Weiſe
Jugend der Umgegend Turner und Sänger von Halle und Leipzig

Halles ehrſame Bürger und Bürgerinnen Alles was auf einige

heit unſerer Heimath da merkt man erſt wie lieb ſie uns iſt Von

pfäfſiſcher Allgewalt Wenn Auge und Gemüth aber befriedigt
die friſche Luft unſern Appetit rege gemacht und wir uns nun

J fehlt es hier nie wir fanden es mit einem Worte vorzüglich Auch

J und wünſcht Einſender ſchließlich nur daß der Himm l alle Beſucher

bei ihm gethan

Der Maſchinenführer blieb auf der Stelle todt

ne Garten in den
mehr durch Dr Hermes abgeholfen Der junge afrikaniſche Waldmenſch

R Bauernfreund befindet ſich
Da ich

einer Bratw rſtden ließ a et Dank
meinen Mitar

Mein Unglück zu lindern ſuchten meinen herzlichen Dank auszuſprechen

e3 un dt ec an 7Dr Koch Namens Stadt L Den t
ats

x ſo lange beſtünde anze Volksklaſſe t
e

bildung ſei

n in ihrerFeſchränkt und zur Befriedigung ihrer a Bedürfni

tung niederer Arbeiten gezwungen ſind gdiegene Volks
z um zur friedlichen Theilung des Capitals zu ge

langen Der Vereinsſecretär Dr Leibing ßer alsdann zu dem ge
vorliegenden Jahresbericht einige ne Jn dem abgelaufenen z ſind wut eine große Reihe neuer Zweig

gereine beigetreten ſo daß ihm jetzt im Ganzen 276 Vereine angehörenDer aegre des Segen Franz Duncker welcher folgte
gab ein ſehr befriedigendes Bild ſeine Prüfun ward der eviſionscommiſſion vorbehalten Von den 2248 l ern des Vereins wurde

ein Beitrag von 8484 Thalern gezeichnet ie Zweigvereine haben
für ihre Ken 2200 Thlr verwendet w Ganzen ſind durch die
Geſellſchaft im letzten Jahre 10,000 Thlr für Bildungszwecke veraus

ehrer das Beſte ahnen ließ erſtattete nahe Herr Dr Lindwurm
Bericht über das was er ſeit Mitte Januar bis jetzt geleiſtet Er hat
in dieſer Zeit 87 Vereine beſucht und 94 Vorträge gehalten i Im Laufe
der 5 leng erklärte ein unbekannt bleiben wollendes Mitgliedder Gef haft für Ausſtattung eines zweiten Wanderlehrers die Summe

von 2000 Thlr auf nächſtes Jahr zu bewilligen Herr Lammers
aus Bremen ſprach über die Herſtellung von Jugendbibliotheken und
über ehe und Verbreitung von Volkslitteratur Wir bemerken
hierbei daß die Geſellſchaft im verwichenen Jahre 3000 Exemplare
von Schriſten zum Koſtenpreiſe verkauft gegen 10,000 aber ganz un
entgeltlich ausgegeben hat Ein Antrag des Dr Weyl Frankfurtder eine einheitliche T des deutſchen Schuiweſene verlangte

erregte eine lebhaftere Discuſſion Es erhoben ſich laute Bedenken
dagegen und die angeregte Frage wurde zur Berichterſtattung ſür die
weite Verſammlung einer Commiſſion überwieſen Am Montag fand

eine zweite Sitzung ſtatt Die in den beiden Sitzungen gefaßten BeGemitte außer den vorerwähnten Maßnahmen die Vermehrung

h e

der Wanderlehrer und der freiwillig oder gegen Entgelt zu haltenden
Vorträge zu Bildungszwecken ſo wie die Errichtung von Volksbiblio
theken auf dem Lande Eine beſondere Aufmerkſamkeit ſoll der Erzie

eitfäden der Geſchichte Land und Hauswirthſchaft und Geſetzeskunde

Der hohe Petersberg bei Halle a S
Es will uns ſcheinen als ob der Petersberg der alte Wächter

am Horizonte der Hallenſer in dieſem Jahre vom Völkchen der
Touriſten mit Vorliebe zum Zielpunkte eines kurzen Ausfluges ge
macht würde Während man früher vornehmlich am Sonntage
eine Zahl fröhlicher Wanderer den grünen Hüge erſteigen ſah be

Die

Stunden den Staub und die Schwüle der dumpfen Stadt fliehen
will wallt hinauf Und wie herrlich lohnt der liebe Ort ſeine
Beſucher Wenn man ſo emporgeklommen iſt und an bemooſte
Ueberreſte einer verſunkenen Herrlichkeit gelehnt hinausſteht in die
weite grüne Ebene da erkennt man erſt wieder die einfache Schön

hiſtoriſchem Intereſſe ſind nebenbei bemerkt die in der reſtau
rirten Kirche aufbewahrten Reſte aus den Zeiten der Mönche
Gar mancher Gedanke knüpft ſich an dieſe ſtummen Zeugen

umſchauen nach dem Wirthe des Berges dann können wir getroſt
bei ihm eintreten alle unſere Bedürfniſſe werden vollſtändig und
beſſer befriedigt werden als wir es erwartet haben An Geſellſchaft

Terpſichore weilt hier zuweilen und nach dem Klange des Flügels hat ſich
ſchon manches Pärchen im frohen Tanze gedreht Kurz Alles
trifft zuſammen uns den Aufenthalt da droben angenehm zu machen

in gleicher Weiſe mit ſchönem Wetter beſchenken möge wie er es
R

Vermiſchtes
Eiſenbahnunfall Bei Eifenbrod Station der nordſüddeutſchenVerbindungshahn entgleiſte die Locomotive des S We

Locomotive der Tender und 2 Packwagen ſtürzten in den Jſerfluß

t Von den Paſſagierenwurde nur einer welcher aus den Wagen geſprungen war ſchwer
verletzt

Ein neuer Schimpanſe Vor zwei Monaten etwa ſtieg derletzte Segen r en Hereent of Man im berliner
i Hades So lange war Berlin ohnechimpanſe Dem dringenden Bedürfniß nach einem neuen iſt re

der ſeit vorgeſtern die Wohnung der vergangenen Molly inne hat
ſcheint ganz die Faßtapfen ſeiner berühmten Vorgängerin treten
w wollen denn ſchnell errang er ſich durch ſeine Gutmüthigkeit und

rolligkeit die Gunſt des Publikums Es iſt ihm ein weißer Stall
haſe zur Unterhaltung beigegeben und die Spiele die er mit demſelben
anſtellt erregen öſters laute Heiterkeit

dem in Krimmitſchau in Sachſen erſcheinenden Bürger u
folgende Annonce Nachträglicher Dank

am 15 1873 in der Birkner ſchen Fabrik um eine Hand
gekommen bin ſo ſage ich für die Unterſtützung von 23 Ngr und

welche mir Herr Stadtrath Birkrer zu Theil wer
ugleich auch kann ich nicht umhin
er 5 Ngr überreichten und dadureitern welche mir je

u t a e z er ce n e e ee e e e t T rer eJ n a e e e ean e e n t a e ee d a e e e re t en eet h

mancher Beziehung bemitleidenswerthen Damen keinen guten Dienſtgeleiſtet und ſich Acht in ein übles Licht geſtellt
Der Frk Ztg wird mitgetheilt Faß in dem am 8 d früh um

8 Uhr 45 M von Berlin nen Schnellzuge der um 8 Uhr
15 M abend in Frankfurt ankomint auf längere Strecken unfzehn
Damen in ein Coupe gepreßt worden ſind Funfzehn Damen in einem
Coupe und dazu Hundstagshitze

Ein Reſcript des Unterrichtsminiſters vom 24 Juni ds Js
ordnet an daß wo die Verhältniſſe es irgend zulaſſen an allen Se
minaren ein gedrdneter Schwimmunterricht eingeführt werden ſoll

Jn den letzten Tagen wurden in der Oder bei Breslau am ſo
genannten Strauchwehr fünf Störe gefangen von denen einzelne weit
über 100 Pfd wogen Jm Ganzen hat man an der bezeichneten Stelle
binnen Kurzem 35 Störe gefangen

Cholera Dem Polizeibericht vom 8 d zufolge iſt in Breslau
vom 7 bis 8 Juli nur eine Perſon als an der Cholera erkrankt und
geſtorben angemeldet worden Jn ärztlicher Behandlung befinden ſich
drei Perſonen Aus Ratibor wird gemeldet daß bis jetzt in fol

enden Ortſchaften Fähe vorgekommen ſind Altendorf Plania Proh Groß Peterwitz Marquartowitz Koblau Lekartow Czyprzanow

un auUeber den Geſundheitszuſtand Dresdens wird neuerdings mitge
theilt Bis zum 7 Juli waren bei der ſtädtiſchen Medicinalbehörde
5 angebliche Cholerafälle und zwar 2 an Frauen und 3 an Männern

Anzeige gelangt von dieſen 5 Erkrankungen haben 3 einen tödt
ichen Verlauf genommen während in den andern Fällen die betref

fenden Perſonen ſich noch in ärztlicher Behandlung befinden Von
dieſen Erkrankungen haben ſich übrigens einige nur als Brechruhrfälle
herausgeſtellt während diejenigen welche einen tödtlichen Verlauf ge
nommen lediglich ſolche Perſonen betroffen haben die bis kurz vor
ihrem Tode bez ihrer Erkrankung in Ortſchaften der Umgebung
n namentlich in Wölfnitz und Neulöbtau ſich aufgehalten
haben

Der Gazetta di Palermo zufolge hat Profeſſor Federici glän
zende Verſuche mit ſubcutanen Jnjectionen von Morphin als Mittel
egen die Cholera unternommen Die Heilung ſoll unmittelbar daraufoben Der Genannte beabſichtigt über die im Hoſpital von Palermo

gewonnenen Reſultate eine Schrift zu veröffentlichen

Litteratur Wiſſenſchaft Kunuſt
Der König hat in Ems dem Antrage des Kultusmin ſters fol

gend eine Anzahl außerordentlicher Profeſſoren in ordentliche verwan
delt nachdem die Etatsbewilligungen dem Pr Falk geſtattet haben
in ſeinem Reſſort namentlich auch die Univerſitäten zu bedenken ſo
ſind die außerordentlichen Profeſſoren Dr Schirmer und Dr Schöll
für Augenheilkunde a claſſiſche Philologie in Greifswald
Dr Leber für Augenheilkunde in Göttingen und Dr Kerkulé in Bonn
für Archäologie zu ordentlichen Profeſſoren ernannt worden

Der deutſche ZeitſchriftenCatalog für bas Jahr 1873 Verlag
von J J Weber in a et nicht weniger als 343 Zeitſchriften
Jahrbücher Kalender Abhandlungen und Jahresberichte gelehrter Ge
ſellſchaften und riſſenſchaftlicher Vereine auf deren Verlagsort Berlin
iſt Nur eine einzige deutſche Stadt kommt in dieſer Production Berlin
nahe es iſt Leipzig die Hauptſtadt des Weltbuchhandels dort
nen 300 ſolcher Schriften Die übrigen deutſchen Großſtädte ſtehen
hinter dieſen beiden weit zurück ihre Productionszahlen ſind folgende
Wien 203 Dresden 68 Stuttgart 54 München Breslau 44 Ham
burg 34 Prag 33 Frankfurt a M 26 Halle 22 Hannover und Er
langen je 21 Bern 19 Baſel 18 Königsberg i Pr Göttingen und
Würzburg je 17 Bremen und Zürich je 16 und Darmſtadt 15

Zu der geſtern mitgetheilten telegr Nachricht aus Tromſoe wo
nach der Schooner Tromſoe die im vorigen Jahre auf Spitzbergen

ſei noch bemerkt daß der Dampfer Grönland bereits im Febr d J
den Verſuch gemacht hat die Leute zu retten Es gelan
nicht da die Jnſel Spitzbergen ganz von feſten Eismaſſen umgeben
war auch iſt wohl anzunehmen daß die Leute bereits in ſolchem
Schwächezuſtande waren daß ſie trotz der von der Grönland abge
gebenen Kanonenſchüſſe und Raketen nicht mehr im Stande waren
ein Lebenszeichen von ſich zu geben

Karl Beck veröffentlicht in der Schleſ Pr Erinnerungen an
Nikolaus Lenau und giebt darin von dem unglücklichen Dichter fol
ende Charakteriſtik O der herrliche Sänger Höre noch heute

eine volltönende Stimme ſehe die hohe Stirne die braunen bald
verſchwimmenden bald rollerden Augen das feine leider gelb ange
kränkelte Antlitz vom dunklen Bart umrahmt das oft unheimliche
Lächeln vielleicht ſchon ſein ſpäteres trauriges Schickſal andeutend
Geſtern zugänglich heute abſtoßend morgen ſeine Schroffheit vom
vorigen Tage bereuend feuriger Redner und Trappiſt eben jungfräu
n S in ſeinen Aeußerungen raſch darauf faſt cyniſch ſtundenlang
We ig dann wiederum Stubenhocker oder Waldbrüder ſo war er

ft mildthätig ohne Wahl oft mißtrauiſch gegen den ärmſten Bettler
gläubig ungläubig und abergläubiſch voll Stolz und Demuth ein
richtiger Januskopf mit ſtets intereſſantem Doppelgeſicht Jederzeit
werth der eifrigſten Studien Manches Gläschen haben wir mit ein
ander geleert manches Stündchen am Billard zugebracht er ein voll
endeter Meiſter ich ſchülerhaft befangen von Neid und Staunen

Vereine und Verſammlungen
Die 29 Verſammlung deutſcher Philologen Schulmänner

und Orientaliſten wird in den Tagen vom 23 bis 26 Septbr
d J in Innsbruck ſtattfinden Das Präſidium welches bereit iſt

ne en v ehe h er t d rran an der Wammlung beziehen na öglichkeit zu erledigen beſteht aus denProfeſſoren Jülg und W Vieh J ſteh

Todten Liſte
Montag Abends 6 Uhr euf der Reiſe von Wien nach Coblenz in Linz
an der Donau in ges einer Lungenentzündung geſtorben Der
Verluſt des wiſſensreichen Mannes treuen Tieners und edlen Sohnes
des Vaterlandes wird in weiten Kreiſen tief beklagt

Der Maler Franz Winterhalter iſt im 68 Lebensjahre am 8
d in Frankfurt a M am Typhus geſtorben

verbliebenen 18 norwegiſchen Fiſcherleute als Leichen aufgefunden hat

aber leider

Der Geh Kabinetsrath der deutſchen Kaiſerin Dr Brandis iſt am

e 7 a we V
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D Dryander St Paſtor BenemantUm a Weicke S W Um 9 Uhr Diagc
Nietſchmann Um 2 Uhr Oberprediger Saran Hoſpitalkirche
Um 11 Uhr Diac Nietſchmann Domtkirche erreg 81 S
academiſcher Gottesdien I D Beyſchlag Um 10 Uhr Do
er D Sie en a ſag Neuenhaus re corgens r meſſe Pfarrer Um 9 Uhrette Nachmittags 2 Uhr Chriſtenlehre rrer Rheinländer

u Neumarkt Sonnaben 12 Juli Abends 6 Uhr Vesper
Paſtor Hoffmann Sonntag den 13 Juli früh 9 Uhr erſelbe
Nach beendigter Predigt allgemeine Beichte und Communidn Derſe

16 Juli Abends 6 Uhr Vibelſtunde P Hoffmann Zu Glaucha
Um 9 Uhr P Seiler Nachmittags 2 Uhr Kinderlehre Derſelbe
Evang Luthriſche Gemeinde gr Berlin 14 Vor tage 103 Vpr
Gottesdienſt Apoſtoliſche Gemeinde große Märkerſtraße
Nr 23 Vormittags 10 Uhr Feier der heiligen Euchariſtie Nach
mittags 3 Uhr Predigt Abendgottesdienſt Baptiſten Gemeinde

Nachmittags 2 Uhr Kinderlehre e Berendes Mittwoch

r

RanniſcheStr 16 Vormittags 94 Uhr Nachmittags 31 Uhr Predigt
und jeden Mittwoch Abends 8 Uhr

ne
Civilſtand der Stadt Halle

Getraute
Marienparochie Der Glaſermeiſter Hölzel zu Leipzig mit E FLeonhardt Der Zimmermann Eilenberg mit J F Gottſchalg

Der Handarbeiter Pfennigsdorf mit W E Dietrich Der Handar
beiter Winter mit t S Ch MüllerUlrichsparochie Der Tiſchlermeiſter g E Hädicke mit H C B
Fauſt Der Schuhmacher C B t räbner mit M F Börner

D Der Böttcher Ch A Jänicke mit Ch F W Kieling Der Ma
el dloſſer E L Dietzmann mit der Wittwe J S Exner geborne

Fränkner9 Moritzparochie Der Fabrikarbeiter Rohnſtein mit E Hoffmann

Der Maurer Kreutzmann mit O Offelmann Der Materialienver
walter Wähner mit M F Böge

Katholiſche Kirche Der Fleiſcher Jablonsky mit H D F Bunge
Neumarkt Der Kutſcher Jänſch mit E L H F Zopf De

Kutſcher Nohr mit J M A Dölz zGlaucha Der Eiſenbahnarbeiter Flock mit E B Münich

GeboreneMarienparochie Dem Stellmacher Agthe ein S Dem Klemp
nermeiſter Lachmund ein S Dem Fabrikarbeiter Brand eine T
Dem Schaffner Keilholz eine T Dem Fleiſchermeiſter Buchner ein
S Dem Schieferdedermeiſter Heine ein S Dem Glockengießer
Becker ein S

Ulrichsparochie Dem Lokomotivenführer Maaß ein S Dem
Schneidermeiſter Eichler ein S Dem Schuhmachermeiſter Vollmer
eine T Dem Maſchinenſchloſſer Dietzmann ein S Dem Mehl
händler Lorenz ein S

Moritzparochie Dem Schmiedemeiſter Pietzſch eine T Dem
oſch ein S DemWagenreviſor Wilke eine T Dem Fuhrherrn

Diaconus zu St Moritz Nietſchmann ein S
Domkirche Dem Photograph Höpfner ein S Dem Handarbei

er Seiffert eine T Dem Zimmermann Wendt eine T Dem
Handarbeiter Hagelganz ein S

Katholiſche Kirche Dem Polizeiſergeant Switalsky eine T Dem
Handarbeiter van Deel ein S Dem Drahtzieher Große ein S

Reumarkt Dem Zimmermann Probſt ein S Dem Zimmer
mann Wichmann ein S Dem Brauere beſitzer Poppe eine T

Glaucha Dem Schiffer Händel ein S Dem Böttchermeiſter
Lorenz eine T

Börſenverſammlung in Halle
am 10 Juli 1873

Weizen 1000 Kilo wurde nur für den dringenden Bedarf gehandelt
94 98 Thlr bez

Roggen 1000 Kilo ma te Stimmung und nur feine Waare mit 68
Thlr bez 66 68 Thlr bez

Gerſte 1000 Kilo ohne Handel
Gerſtenmalz 50 Kilo hieſiger hochfeiner 54 Thlr zu notiren
afer 1000 Kil feſt 55 57 Thlr bez
ülſenfrüchte 1000 Kilo ohne Geſchäft

Kümmel 50 Kilo hochfein bis I14 Thlr zu machen
Wicken 1000 Kilo ohne Geſchäft
Mais 1000 Kilo ohne Geſchäft
Lupinen 1000 Kilo pr eſchäft
Kleeſaaten 50 Kilo ohne Geſchäft
Oelſaaten 1000 Kilo hieſiger Raps war in Probe am Markte das

Geſchäft hat ſich aber noch nicht entwickelt da Käufer bei den
günſtigen Nachrichten baut über die ungariſche Ernte ab
warten wie der Handel ſich geſtalten wird Wie wir hören warder Preis 78 Thlr p 150 pſd Netto oder 86 Thlr p 2000 Pfd
Retto gehalten gehandelt iſt aber bis heute nichts

Stärke 50 Kilo ruhig
Spiritus 10,000 Liter pCt loco Kartoffel 214 Thlr Rüben 20 Thlr bz
Rüböl 50 Kilo 104 r angeboten
Prima Solaröl 50 Kilo ilPetroleum deutſches 50 Kilo

n l v hRübenſyrup o rRübenmelaſſe 50 Kilo 46 Sgr
flaumen 50 Kilo geſucht

irſchen Thlr geſucht
Kartoffeln 1000 Kilo ohne Handel
Oelkuchen 50 Kilo geräumt
Futtermehl 50 Kilo 21 22 Thlr t
Kleie 50 Kilo Roggen 2y 24 Thlr Weizen I 144 Thlr bz
gen 50 Kilo altes 1 neues Thlr bz

angſtroh 50 Kilo 223 Sgr

Marktberi
Magdeburg 9 Juli Privatberi

Roggen 6 6 Thlr Gerſte 65

e

chte
d Weizen 82 95 Thlr

Thlr Hafer 55 60 Thlr

e

e e n An g S Predige Dnzekzen 9 m We r Koi fferſpiritus r 10 0o0 eitetprae on
Nach dem Rh Cour iſt das Geſuch der wegen des bekannten m 5 Sonntage na rinitatis den 13 Juli J Juli izenr t e r r e n gere n un predigen Juan er hie du er e i m öz eben

önig ägig beſchieden worden u U L Frauen Um 9 Uhr Oberprediger Weicke Um 2 Uhr Thlr Leink Thlr SchockWer hat den Damen zu dieſem Schritte gerathen Er hat den in Sie Franle Momeg den 14 Jul um s Uhr Conſſorialtath 100 de Se d daß ist t be S rn ntwernen

ÄX o aoeaeaeeeceeBerliner Börſe am 9 Juli
Fonds u Sigatspapiere Magdeb Keipgig Tat B gar T 967 Bern Görio 50 Seſer re Staareb an 5e e e z on e Man ger 4 5 Serlin Kotsdam Magdeb H See Lent Sudrahn 3 2081 Jren S be öredit ent

h e x 4 9 Bank Actien reu ntr Bod Cred BankS u e t 4 964 Nordhau t St Pr 5 68ColnMinden 3 E l a auer Landes Bank 4 1324ProvinzialDiscontoGeſellſchStagts 2Schuldſcheine 34 89 Oberſchleſische Lit A u G 33 1797 31 gar 4 Em 89 Berliner Bank 4 90 Bank 4 140Sag Rentenbri e 4 25eſterr Franz Staatsbahn 5 200 r r 6b m 89 Berliner Bankverein 4 109 s TreditBant 89
Sächſiſche Pfandbriefe 4 95 Oeſterr ſüdl Staatsb Lomb 5 110 da e 101 Berliner Handels Geſellſchaft 5 138 T ſche Bank 4 116iſenbahnStamm r Kpie iſche Südbahn 4 415 Magdeburg Halberſtadt v 1801 44 994 Breslauer Disconto a 4 874 üringer BankVerein 5 106

t nhn Actien u Rechte OderUfer 5 124 r v 1870 5 1028GCentralbank f Jnd u Handel 4 82 vVereinsbank 5 1Att n ten gen e 4 143 en es 3 Em 43 99 Coburger CreditBank 5 844Weimariſche ger 4 in
n t St Pr 5 93 Rhein Nahe 4 33 VPordhauſenErſurt Darmſtädter Bank 4 1855m he 4 1128 Rumäniſche 5 404 Rheiniſche 4 9 Deſſauer Credit Anſtalt 4 122 Gold u Papiergeldalt 4 183 Thüringer Lit 4 136 ne gar 45 100 Disconto Commandit 4 205 iedrichsd orr n Tyüringer S S r 4 131 nenger u v ar 8 7 er 14 Louisd 5 vrn e dam deburg 4 1314 Jnländiſche Eiſenbahn ior Ausländ Eiſenbahn Prior Soler eiten 166 Serehns
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ne s en e e e t e eu BekanntmachungDas DepartementsErſatz Geſchäft wird für die Stadt Halle a/S am

14 und 15 Juli er
in den Localen des Bürgergartens in der Weiſe ſtattfinden daß zum

S 14 Juli erdie für brauchbar befundenen und die in dieſem Jahre noch vor
keiner Commiſſion gemuſterten Militairpflichtigen und am

15 Juli er
die für dauernd unbrauchbar erachteteneie zur Erſatz Reſerve 1 und 2 Klaſſe deſignirten
die vor beendeter Dienſtzeit entlaſſenen Soldaten und

h die zum einjährigen freiwilligen Dienſt berechtigten
Nilitairpflichtigen deren Ausſtand abläuft resp abgelaufen
iſt und die von einem Truppentheile wegen vorgefundener Fehler als zur Ein

kfellung nicht tauglich befunden ſowie diejenigen derſelben Kategorie
i bveren Ausſtand erſt ſpäter abläuft welche aber bereits bei einem Truppentheil
F zur Einſtellung ſich gemeldet und als dauernd unbrauchbar resp nicht

vollkommen dienſtfähig abgewieſen worden ſind und ſich hierüber
ausgewieſen haben zur Superreviſion vorgeladen werden

n Die ſeit Abhaltung des Kreis ErſatzGeſchäfts hier zugegangenen
zu vorbezeichneten Kategorien gehörigen u in dieſem Jahret noch gar nicht gemuſterten Militairpflichtigen werden hierdurch

l auſgefordert ſich behufs nachträglicher liſtlicher Aufnahme unter Beibringung der
Loſungs und Geſtellungsſcheine der Berechtigungsſcheine zum einjährigen Dienſt

esxvent die 1853 geborenen unter Vorlegung der Taufzeugniſſe
t S

bis ſpäteſtens den 10 Juli er
in den Vormittags Büreauſtunden in unſerem Militair Büreau zu melden

Schließlich wollen wir noch darauf aufmerkſam machen daß Reklamations
Anträge welche der Kreis Erſatz Commiſſion nicht vorgelegen haben von der
Departements Erſatz Commiſſion nur dann zur Erwägung gezogen werden kön

I nen wenn die Veranlaſſung zur Reklamation erſt nach beendigtem Kreis
Erſatz Geſchäft entſtanden iſt

Halle den 26 Juni 1873
Der Magiſtrat

P P
Wir beehren uns hiermit ergebenſt anzuzeigen daß wir das von Karl

HelIwig hier ſeither betriebene Fabrikgeſchäſft von

Schraubenschneid Werkzeugen und
Geldschränken

bedeutend vergrößert haben und unter der Firma

HMHellwis Winckkder
Pfännerhöhe Nr 5 in der Nähe vom Bellevue weiterführen werden

Geſtützt auf vielſeitige Erfahrungen im Beſitz guter Maſchinen und ausrei
chender Mittel hoffen wir allen gerechten Anforderungen genügen zu können und
werden durch prompte Lieferung vorzüglicher Fabrikate ſtets beſtrebt ſein Jhr
WVertrauen um deſſen Zuwendung wir bitten zu rechtfertigen

SHdallle den 1 Juli 1873

ewig Winklerr langes h
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c
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Heu Verkauf
Gaſthof zum Schwan große Steinſtraße

Treibriemen Lager
vorzüglichſter Aualität

desgl Näh und Rinderiemen
zu billigſtem Preis bei

Oscar Krobitezsch Leipzig t 3

4 Barfußgäßchen 24 d empfehlen Stettiner und EnglZur am n er e neten ettleutsche Chamottesteine Cham Mörtel Engl Dachschiefer und
Dachpappe Steinkohlentheer Asphalt Pech Goudron Gyps Creosot
und Kientheer zu billigsten Preisen

Klnkhardt Schreiber neue Promenade 12
Weiße und grüne Glasbrocken kaufen

inm Ganzen und einzeln zu hohen Preiſen
Schulze SchreinerHalle a SFür Land und Akſkerwirthe

Engl Futterrüben Sagamen
Dieſe Rüben die ſchönſten und ertragreichſten von allen jetzt bekannten

zZutterrüben werden 1 bis 3 Fuß im Umfange groß und 5 10 bis 15 Pfund
n ſchwer ohne Bearbeitung Die erſte Ausſaat geſchieht Ausgangs März oder im
April die zweite Ausſaat im uni Juli auch noch Anfangs Auguſt und dann
auf ſolchem Acker wo man ſchon eine Vorfrucht abgeerntet hat z B Grünfutter

Frühkartoffeln Raps Lein und Roggen In 14 Tagen ſind die Rüben vollſtän
vig ausgewachſen und werden die zuletzt gebauten für den Winterbedarf aufbewahrt
a dieſelben bis im hohen Frühjahr ihre Nahr und Dauerhaſtigkeit behalten

Das Pfund Saamen von der großen Sorte koſtet 2 Thlr Mittelſorte 1 Thlr
Unter Pfund wird nicht abgegeben Ausſaat pro Morgen 4 Pfund Cultur
Anweiſung gratis

Ernſt Lange AltSchöneberg b Berlin
n Frankirte Aufträge werden mit umgehender Poſt expedirt wo der Betrag
t nicht beigefügt wird ſolcher durch Poſtvorſchuß entnommen

Beutsche Lotteriei Die Ziehung iſt um einige Monate verſchoben worden und wird der Zie
hungstag ſpäter bekannt gemacht

15,000 Gewinne beſtehend in ſehr werthvollen Sachen und Geſchenken fürſt
licher Perſonen u dergl

Der Ueberſchuß fließt der Stiſtung eines Krankenhauſes für Civil und
Nilitär in Marienbad der Kaiſer Wilhelm Stiftung e zu

Loose à I Thlr unv Pläne ver Lotterie ſind zu haben
bei Theodor Heime Frankenſtraße Nr 1

Rudolf Moſſe Annoncen Buxeau gr Berlin Nr 11
J Barck Co Annoncen Bureau gr Ulrichsſtraße Nr 47

Fur Gioht u Rheumatismuskranke

S

s Balſam als anerkannt beſtes ſchnell Hülfe bringen
des Mittel iſt ärztlich verordnet lindert ſofort alle gichtiſchen Schmer
zen und wird ſeit 92 Jahren gegen vie hartnäckigſten Fälle einſtimmig
mit t em Erfolg angewandt Lampert s Gicht Balſam iſt in

J Dlaſchen 10 und 20 i zu haben Gebrauchzettel vertheilt Herr Albin
Hentze in ratis

ziehen

Karte vom Kreise Weissenfols
Maassstab 1 100,000

Preis 20 Sgr
Verlag von Grono RmronanrDr in REisleben

Das feinste Parfüm der Woelt
der grösste Sieg der modernen Chemie

Duisbur ger

Zauber V asser
Zusammengesetzt nach den Gesetzen der Harmonie entwickelt

dasselbe S liebliche Bouquets nach und nach
Feiner als jedes existirende Parfüm ist es nicht theurer als Eau de
Cologne ersetzt dieses aber Sfach
Kist à 68t I F enth kost 21 Thlr solche à 12 8t I FI K 22 Thlr
Probetl à 1588r sind zu bezieh v d Rh Prod Fabrik f techn chem Präp

Kietz Gie in Duisburg a Rh
Verkaufsstellen bei Herrn Albin Hentze und bei Herren
F Laage Cie in Halle

NB In jeder Stadt wird ein resp Haus mit dem Verkauf von uns betraut

ist das

Beſonders mache ich aufmerkſam auf zarte weiß
fleiſchige und fließend fette Isländer à Stück 1 14
2 und 23 Sgr Matjes Heringe 3 4 5 u 6 Pf
Wiederverkäufern werden billigſte Engrospreiſe berechnet

C II
Vollheringe zum Mariniren billigſt bei

er am Markt

empfiehlt

Friſch ger Spickaale und Speckflundern
delicate Strals Bratheringe mit f gewürzt Sauce

C Müller am Markt

c C A AVIB SFreitag den II Juli
Grosses ComcertAnfang S Uhr Entree 24 Sgr
Abonnement Billets ſind gültig

Bl
C Börmer

Anfang V Uhr

Preybergs Garten
Freitag den II Juli

Auftreten der Leipziger Quartett
und Coupletſänger

der Herren Heinig Eyle Stahlheuer Gipner Selow und Locke
Entree 3 Sgr Programm an der Kaſſe

Vekanntmachung
Es wird hierdurch zur Kenntniß des

Publikums gebracht daß vom 21 Juli
bis 1 September d Js bei dem hieſi
gen Königlichen Kreisgerichte Ferien Statt
finden Während derfelben ruht der Be
trieb aller nicht ſchleunigen Sachen
ſowohl in Bezug auf die Abfaſſung der
Erkenntniſſe als auch in Bezug auf die
Dekretur und die Abhaltung der Termine

Die Partheien und die RechtsAnwälte
haben ſich daher während der Ferien aller
nicht ſchleunigen Anträge und Geſuche zu
enthalten ſchleunige aber als ſolche
zu begründen und mit der ausdrücklichen
ren Munt Ferienſache zu ver

ſehen

Halle den 3 Juli 1873
Königliches Kreisgericht

Möbel Auktion
Sonnabend 12 Juli Vorm von 10 Uhr

an verſteigere ich gr Ulrichsſtr 18
1 mahag Akten auch Notenſtänder
2 kleine Fenſtertritte 1 Wäſchtiſch di
verſe andere Tiſche Spiegel Bilder
1 Oberlicht 1 Wanduhr 1 ſchönen
Kronleuchter von Geweihen Wand und
andere Lampen ferner diverſe ſchöne
Sophas I Schreib 1 Wäſch
ſecretär I Spiegelſchrank e c

Brandt
Vortheilhafte Offerte

Ein herrſch Haus ziemlich neu und

ſehr durabel bequ Einr mit M
gr Garten circa 8 Min vor einer ſehr
lebh Kreisſtadt Eiſenb Stat 14 Mille
Einw ſehr angenehm gelegen iſt für
4000 Thlr mit Hälfte Anzahl zu verk
oder auch zu verpachten Daſſelbe eignet
ſich vorzügl für Penſtonäre Rentiers 2c
welche angenehm u ruhig wohnen den
ſtädt Verkehr aber nicht entbehren wollen
Auch iſt es zur Anlage eines feinen Re
ſtaurants vortheilhaft geeignet

Näheres durch F A Köppe
Halle a/S a d Marktkirche 4

Zu verkaufen
ein Haus mittlerer Größe darin ſchwung
haft betriebener Materialwaarenhandel
mit Reſtauration nebſt ſchönem Gärtchen
Mitte der Stadt belegen Näheres Stein

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
weg 41 II Etage

Wohnungs Markt
Zu vermiethen

Reſtaurant Centralhalle möblirte Stube
mit Kammer ſofort

Karzerplan 1 ein Parterre Logis Preis
110 an ruhige und anſtändige
Leute

Kaulenberg 4 anſt Schlafſt m od ohne K
Zu miethen gesucht

Schlaſſtelle mit Koſt für ein junges Mäd
chen Offerten bittet man sub W A
in der Exp v Ztg niederzulegen

Von jungen anſt Leuten welche ſich ver
heirathen wollen zum 1 Ocibr eine
Wohnung von 36 40 Zu erfr
bei Frau Zeuner Kleinſchmieden 1
Reſtaurat

Mein Vorwerk Neuhoff Stde
von der Stadt Areal 588 Mrg davon
zwei Drittel feiner Weizen u Gerſten
boden 15 Mrg Forſt das übrige Rog
gen und Lupinenboden Grundſteuer
36 10 Mrg Weizen 122Mg
Roggen 5 Mrg Gerſte 30 Mrg Hafer
20 Mrg Sommerroggen 88 Mrg Kar
toffeln 6 Pferde 6 Kühe 1 VBullen
6 Stck Jungvieh 350 feine Stamm
ſchafe 4 Schweine Herrſchaftliches
Wohnhaus mit Souterrain ſämmtliche
Wirthſchaftsgebäude ganz maſſtv Stärke
fabrik alle landwirthſchaftliche Maſchi
nen c Verſichert Gebäude 884
Inventar 9262 Hagelverſicherung
4076 Forderung 32,000 wie
heute alles ſteht und liegt Hypotheken
nur 12,000 Pfandbriefe amortiſtrend
ſeit Jahren Anzahlung 10,000
Reſt ſicher Uebergabe ſofort beab
ſtchtige ich zu verkaufen da ich es nicht
ſelbſt bewirthſchaften kann Ernſtliche
Selbſtkäufer wollen ſich an Otto Wirth
in Golzow Reg Bez Frankfurt a
wenden

Geübte Steinbrecher
welche in einem meiner Brüche in Trebitz
oder Frößnitz arbeiten wollen können
ſich jederzeit beim Bruchmeiſter Nagel
Frößnitz Nr 3 melden Die Arbeit iſt
dauernd und lohnend

Halle a/S M KünelArchitekt

Tüchtige Schloſſer u Kupfer
ſchmiede finden dauernde Beſchäftigung

bei Vanass Litt mann

e e ne e an e et e ev n de
Nenm érsehien soeben und ist durch alle Bachhandlungen zu be IBunte leinene und baumwollene

Beeſowie ſehr ſchöne buntgeſtreifte

leinene Schürzenzeuge
empfiehlt billigſt

Bernh Sommer
gr Ulrichsſtraße 17

a Sraa

r

ar An
Himbeeren Oſtheimer Kir

ſchen zum Einmachen in Freyberg s
Garten

Himbeeren jedes Quantum kauft
Gebr Kopf Halle a/S

Alpen Kräuter Thee
ſtets vorräthig in der Commandite von

Fr Lerche Unterberg 14
Leere Weinflaſchen lauſt
Fr Reinm Moritzthor 4
Die ſchönſten Zwickauer Steinkohlen

verkaufe ich mit 9 Sgr den Scheffel das
heißt 50 Liter F Bachmann

en zum Einſtreuen iſt unentgeltlich
abzufahren in der Kirchner ſchen Zie
gelei in Halle J
Kühler Brunnen 2 Spülich abzuholen

Jch wohne jetzt Gerbergaſſe 14
Dies meinen werthen Kunden zur Nachr

C Michael Bürſtenmachermſtt
Daſelbſt kann ein Burſche in die Lehre

treten

1200 zum 1 Aug u 4000
ſoſort auf gute Hypthek auszul durch F
A Köppe Halle a/S a v Marktk 4
3 Stuben u l Kochofen ſind z Abbruch
zu verkaufen Neunhäuſer 3/4

Einen Malergehülfen und Anſtreicher
ſucht W Wiedenbein gr Sandb 4

Ein kräftiger Mann zum Garbenlangen
in der Ernte geſ gr Brauhausgaſſe 30

Ein Schleifer wird ſofort angenom
men bei A L G Dehne

Ein kräftiger Burſche von 16 18
Jahren findet ſofort als Hausknecht Stel

lung bei Aug ApeltLeipzigerſtraße 6

Kleinkinder Lehrerin
An der hieſigen Kleinkinder Schule iſt

die Stelle einer 2 Lehrerin zum 1 Oct
dieſes Jahres zu beſetzen

Gehalt 80 Thlr event nach erprobter
Tüchtigkeit bis 100 Thlr beifreier Station

Bewerberinnen erſuchen wir ihren
ſchriftlichen Meldungen Lebenslauf ſowie
Qualifications und Führungszeugniſſe bei
zufügen

Kelbra den 8 Juli 1873
Der Vorſtand

der Schmidt ſchen Stiftung
Ehrig Haeuser Rausch

Oberprediger Diaconus Bürgermeiſter

1ordentlicher kräftiger Laufburſche w
geſucht Neunhäuſer 3/4

Geübte Wäſchenäherinnen ſin
den dauernde Beſchäftigung bei Fr H
Lauterhahn Leipzigerſtraße 89

Ein junges Mädchen findet Dienſt zum
1 Auguſt Ranniſche Straße 8

Frauen zum Kartoffelausmachen u zur
Erntearbeit geſ gr Brauhausgaſſe 30

Auf der Rabeninſel ein Ueberzieher ge
ſunden abzuhoſen Graſeweg 4 2 Tr

Ein Paar Kinderſtiefeln an d Schwemme
gef abzuh Gerbergaſſe 14 Schwenks

Man annoncirt
auf die zweckentſprechendſte bequemſte u

billigſte Weiſe wenn man ſtatt eine An
zeige direct an die einzelnen Zeitungen
zu befördern dieſelbe der Annoncen Ex

pedition von Haasenstein
K Vogler in Magde

burg zur Ue ermittelung übergiebt

Bad Wittekind
Freitag den 11 Juli

Nachmittag Concert
Anfang 4 Ur W Halle
Familien Nachrichten
Heute Donnerstag früh 43 Uhr ver

ſchied nach ſchweren Leiden unſer guter
S inniggeliebter Mann und Vater der

Maurerpolier J Chr Enke
Die trauernden Hinterbliebenen

Heute früh 48 Uhr entſchlief nach har
ten Todeskampſe unſer einziger Sohn
Heinrich im Alter von 3 Jahren ſein
Geburtstag war auch ſein Sterbetäg
Dies allen Freunden und Bekannten zur
Nachricht Halle den 9 Juli 1873

Heinrich Habermann
nebſt Frau
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